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eltern.chat eine Kooperation von
Katholischem Bildungswerk Vorarlberg und 
Supro – Werkstatt für Suchtprophylaxe

             In den Kindern 

erlebt man sein eigenes Leben 

          noch einmal, 

und erst jetzt versteht man es ganz.

                                                                                                     Søren Aabye Kierkegaard 

»



»
2 Moderatorinnenschulungen mit 18 Teilnehmenden
6 Austauschtreffen mit46 Teilnehmenden
96 eltern.chats mit 461 Teilnehmenden
1 Jahresabschlusstreffen
5 interne Fortbildungen für ReferentInnen des Katholischen Bildungswerks

eltern.chat  

in Zahlen  

Die eltern.chats fanden in 22 verschiedenen Gemeinden statt und wurden von  
21 verschiedenen Moderatorinnen durchgeführt.
80% der eltern.chats wurden von Moderatorinnen mit Migrationshintergrund  
organisiert und veranstaltet.
Mehr als die Hälfte der eltern.chats fanden in den Monaten März, Mai, Juli und  
November statt.

Gemeinde eltern.chats Teilnehmende

Lochau 23 101

Wolfurt 11 47

Hard 10 51

Götzis 7 31

Dornbirn 6 33

Bregenz 5 27

Lustenau 5 22

Feldkirch 4 20

Lauterach 4 24

Weiler 4 20

12 weitere Gemeinden 17 85
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»
461 Mütter, Väter, Großeltern, Jugendliche nahmen an den eltern.chats teil
448 Frauen, 13 Männer.
423 der eltern.chat Teilnehmenden (92%) füllten eine Gästekarte aus und wurden somit 
statistisch genauer erfasst. Aus dieser Auswertung und den Teilnehmerlisten stammen 
die folgenden Daten..

»
Insgesamt kamen die Teilnehmenden aus 38 unterschiedlichen Gemeinden. Die meisten 
Teilnehmenden kommen aus den Gemeinden, in denen die eltern.chats stattgefunden 
haben. Seit 2017 kommen die meisten Teilnehmenden aus Lochau (100), gefolgt von 
Wolfurt und Hard und den Städten Dornbirn, Bregenz, Feldkirch. Nur 12% der Teilneh-
menden stammen aus Gemeinden zwischen Frastanz und Arlberg.

»
In den Teilnehmerlisten wurden 1017 Kinder der Teilnehmenden erfasst, was auf eine 
durchschnittlich Kinderzahl von 2 – 3 Kindern pro Teilnehmenden schließen lässt.
28% der Kinder sind unter 5 Jahre
38% der Kinder sind zwischen 5 und 12 Jahre
15% sind zwischen 13 und 17 Jahre
19% über 18 Jahre 

»
107 Teilnehmende gaben als Familiensprache deutsch an
158 Teilnehmen haben eine andere Familiensprache
91 türkisch
20 arabisch
9 russisch
6 kurdisch
Weitere Sprachen waren chinesisch, persisch, bosnisch, spanisch, portugiesisch

»
159 Teilnehmende (38%) gaben an, dass sie das erste Mal bei eltern.chat dabei sind.  
258 (61 %)haben schon einen/zwei oder mehrere eltern.chats besucht. 
6 Teilnehmende machten keine Angaben dazu. 
Von den 159 Personen, die das erste Mal beim eltern.chat dabei waren, gaben 65% an, 
noch nie eine Elternbildungsveranstaltung davor besucht zu haben.

Wohnort der  
Teilnehmenden

Kinder

Familiensprache

Erstkontakt mit  

eltern.chat und  

Elternbildung

eltern.chat

TeilnehmerInnen
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»
Die Topthemen bei eltern.chat 2018 waren: 
Kinder stark machen 19x
Geschwister 16x
Gesundes essen 9x
Kraftquellen im Alltag 8x
Pubertät 8x
Kinder und Konsum 6x

»
Eltern.chat wird getragen von Frauen mit Migrationshintergrund, die aus unterschied-
lichen Kulturen stammen. 2018 waren in den Ausbildungen überdurchschnittlich viele 
Frauen ohne Migrationshintergrund trotzdem wurden 80% der eltern.chats von Mode-
ratorinnen mit Migrationshintergrund durchgeführt.
Eltern.chat wird von Eltern von Kindern jeder Altersstufe genutzt, am häufigsten von 
Eltern mit Schulkindern. Auffallend ist der hohen Anteil an Großeltern, z.T werden 
auch eltern.chats gezielt für diese Gruppe angeboten. Die Themen sind 2018 breit 
gestreut. Neben dem Einsteigermaterial: „Kinder stark machen“ kommt das Thema 
„Geschwisterliebe – Geschwisterstreit“ gut an, neu dazugekommen ist 2018 das Thema 
„Gesundes essen“.
Wir bedanken uns für die befruchtende Zusammenarbeit mit Supro – Werkstatt für 
Suchtprophylaxe und für die freundliche Unterstützung der Vorarlberger Landes-
regierung, dem Bundeskanzleramt, Sektion  Familien und Jugend, sowie bei allen 
Vorarlberger Städten und Gemeinden, die unsere Arbeit mit Gastgebergeschenken 
unterstützen und allen unseren Netzwerkpartnern.

Themen und  

Materialien

Resüme
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